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13.07.2022 

Sachantrag AWW TOP 8 | Betriebliches Moblilitätsmanagement 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die kommende Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Wissenschaft (AWW) 

beantragen die vorgenannten Fraktionen zum oben genannten Tagesordnungspunkt: 

- Aufbauend auf der ersten Phase des Betrieblichen Mobilitätsmanagements 

(Ermittlung der CO2-Einsparpotentiale, iniitierte Maßnahmen und nächste 

Schritte) erfolgt 2023 eine Evaluation mit Berechnung der durch die 

teilnehmenden Institutionen real erzielten CO2-Einsparungen. 

Begründung: 

Das Betriebliche Mobilitätsmanagement ist für ein sehr sinnvolles Instrumentarium, 

um durch Anreize weg vom Autoverkehr CO2 einzusparen. Bisher wurden allerdings 

nur theoretische Berechnungen über Einsparpotentiale der einzelnen Institutionen 

durchgeführt und von diesen vagen Ankündigungen über geplante Maßnahmen 

zusammengestellt.  
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Es wäre notwendig, dass in einer 2. Runde in ein oder zwei Jahren zusammen mit den 

beteiligten Institutionen konkrete CO2-Einsparerfolge ermittelt werden, um somit die 

Umsetzung der angekündigten Vorhaben valide zu ermitteln. 

Anlage 03 zur Drucksache 0075/2022/IV
Tischvorlage in der Sitzung des 
Ausschusses für Wirtschaft und Wissenschaft 
vom 13.07.2022 zu TOP 8 öffentlich




